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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

TT WST/Ekern (SG) III : MTV Jever IV 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen TT 
WST/Ekern (SG) III und dem MTV Jever IV nicht im 
Endergebnis wider

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von TT WST/Ekern (SG) III, als
Jens-Uwe Hock sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des MTV Jever IV
perfekt machte. Das Spiel in der 1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven war
von Anfang an auf des Messers Schneide. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Claaßen / Friese Freese / Lüken in fünf Sätzen. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Claaßen / Friese mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Keinen Punkt beisteuern konnten Klockgether / Scholz im Spiel
gegen Schieffer / Krause, das 0:3 verloren ging. Hock / Siemen konnten Heyartz / Helmerichs in
einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
niederkämpfen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Nach den ersten Spielen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der deutlich
unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Torben Klockgether
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Torben Klockgether gewann gegen Carlo Krause mit
3:2. Mit nur einem Satzverlust ging Rolf Claaßen gegen Alf Schieffer durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
den Mannschaftskampf weiterführte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Lüken war für
Jörn Friese am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. Jens-Uwe Hock bekam seinen gleichstarken Gegner Björn Freese beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Das Einzel zwischen
Mark Siemen und Thorsten Helmerichs endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Mit nur einem Satzverlust ging Marten Scholz gegen Udo Heyartz durchs Ziel, denn die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Lange umkämpft war dann das Spiel zwischen Torben Klockgether und Alf
Schieffer, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Den Sieg von Carlo Krause konnte
Rolf Claaßen im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:17 für Claaßen und
13:10 für Krause seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jörn
Friese bei seinem 3:1 gegen Björn Freese doch überlegen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 8:4. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Stefan Lüken war der Gastgeber Jens-Uwe
Hock, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr offen. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht es nun für TT WST/Ekern (SG) III am 04.03.2023 gegen den Vareler TB
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 04.03.2023
gegen TT WST/Ekern (SG) versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) III

Doppel: Claaßen / Friese 1:0, Klockgether / Scholz 0:1, Hock / Siemen 1:0 
Einzel: T. Klockgether 2:0, R. Claaßen 1:1, J. Friese 1:1, J. Hock 1:1, M. Siemen 1:0, M. Scholz 1:0 

 MTV Jever IV
Doppel: Schieffer / Krause 1:0, Freese / Lüken 0:1, Heyartz / Helmerichs 0:1 
Einzel: A. Schieffer 0:2, C. Krause 1:1, B. Freese 1:1, S. Lüken 1:1, U. Heyartz 0:1, T. Helmerichs 0:
1


